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VOM KUNSTMARKT. 
(Die Gemäldesammlung des Hofschauspielers 

W o h 1 in u th.) Mit Genehmigung der Regierung von Oberbayern 
bringt das Theatermuseum (Clara Ziegler-Stiftung) den größten 
Teil der hervorragenden Gemäldesammlung des Hofschauspielers 
Alois Wohl muth (München) zur Veräußerung. Es sind dies 
Werke, die theatcrgeschichtlich nicht unmittelbar interessieren, 
aber Anspruch auf hohe künstlerische Wertung haben. Der Rein¬ 
ertrag wird teils dem Theatermuseum zur Erweiterung seiner 
Spezialsammlungen, teils gemeinnützigen Zwecken zugeführt. Die 
Versteigerung findet in der Galerie H e 1 b i n g in München vom 
14. bis 16. März statt. Namen wie: W. Busch, H. von Bartels, 
L. Dill, F. v. Defregger, Decamps, W. v. Diez, O. Gebier, E. v. 
Grützner, J. Henner, C. Hierl-Deronco, K. Haider, A. Jank, L. v. 
Löfftz, E. v. Lenbach, G. v. Max, F. Roubaud, K. Raupp, Ph. Roeth, 
L. Samberger, E. Schleich sen., A. Seidl, O. Seitz, H. Slevogt, 
K. Spitzweg, F. v. Stuck, W. Trübner, V. Weishaupt, J. und L. 
Willroider, J. Wopfner, E. Zimmermann, H. v. Zügel, 
Zumbusch bürgen fiir die Qualität der Sammlung. — 
Im gleichen Katalog sind auch noch Sammlungen aus 
anderem Besitz enthalten, die ebenfalls beste Namen und eben¬ 
solche Qualitäten aufweisen, so C. D. Friedrich, C. Ebert, L. N. 
Forbin, K. Hcffner, L. v. Hagn, F. Heilbuth, F. Hildebrandt, E. 
Harburger, L. Kaplinski, H. Kauffmann, A. Lier, J. W. Lindler, 
keop. Löffler, A. v. Meckel, E. A. Normann, G. Papperitz, Ed. 
Schleich sen. u. a. Der Katalog mit zirka 25 Doppeltafcln ist 
durch die Galerie Helbing in München zum Preis von'25 Mark 
zu beziehen. 

(18. Auktion im Budapester Erns t-M u s e u m.) 
Am 13. März und den folgenden Tagen findet im Ernst-Museum 
in Budapest die 18. Kunstauktion statt. Zur Versteigerung 
gelangen die Fayencesammlung von Emerich von P e k a r, erst¬ 
klassige Gemälde, darunter der Esterhazykarton zu Leonardos 
Sankt Anna selbdritt, und das Fracastoroporträt von Palma 
Vecchio, hervorragende Miniaturen, Porzellan, Gold- und Silber¬ 
arbeiten, Möbel und Textilien. Die Objekte können vom 9. bis 
12. März besichtigt werden. 

(Briefmarken- und Münzverwertungs-Gese 11 schaf 
in Dresden.) Aus Dresden wird uns gemeldet: Die Dresdener 
Briefmarken- und Münzverwertungs-Gesellschaft wurde am 14. 
Februar gegründet. Zum Vorstand der Gesellschaft wurde der 
Rechtsanwalt Schleske ernannt. Für den kommenden Frühling 
wird eine Briefmarken-Versteigerung, für den Herbst eine Münz¬ 
auktion geplant. 

A USSTELLUNOEN. 

13. bis 16. März. Wien. Glückselig & Wärndorfer- 
Große Sammlung europäischer und orientalischer Waffen, fer¬ 
ner Möbel, Bilder, Skulpturen etc. 

13. März, undf. T. Budapest. Emst-Museu m. Fayence¬ 
sammlung Emerich von Pekar. Gemälde, Miniaturen, Porzellan, 
Gold- und Silberarbeiten, .Möbel und Textilien. 

14. bis 16. März. München. Hugo H e 1 b i n g. Moderne 
Gemälde aus dem Theatermuseum der Clara Ziegler-Stiftung 
(München) und anderem Besitz. 

21. März. Frankfurt a. M. R u d o 1 f B a n g e 1. Sammlung 
Graf Rudolf Schall-Riaucour (Wien). Gemälde moderner 
Meister. 

21. und 22. März. Köln. Hermann Abels. Moderne Gra¬ 
phik, Handzeichnungen des 19. und 20. Jh,- 

Ende März. München. Hugo Helbing. Antiquitäten, alte 
Gemälde aus verschiedenem Besitz. 

März. Bonn. Matth. Lempertz. Kunstbibüothek. Dub¬ 
letten des kunsthistorischen Instituts der Universität Bonn. 

Ende März. Wien. Dorotheum. Sammlung eines Wiener 
Musikgelehrten. Hervorragende italienische Renaissanceskulp¬ 
turen des 14. 16 Jh. Gemälde, Kunstgewerbe usw. 

10. April. Frankfurt a. M. R u d o 1 f B a n g e 1. Sammlung 
Prof, Dr. M i c h e 1 s o n (London). Gemälde erster alter Meister. 

9. Mai. Frankfurt a. M. Künstlerischer Nachlaß Franz 
S i m ni (München). Möbel, Antiquitäten, Kostümsammlung. 

Frühjahr. Wien. Dorotheum. Sammlung Konsul Graf 
Hellenistische Porträts aus dem Fayum. 

Frühjahr. Köln. Matth. Lempertz. Münzensammlung. 
Antike, Mittelalter, Neuzeit aus dem Nachlaß eines rheinischen 
Sammlers. 

LITERATUR. 
t 

ln der Reihe „1. B. Neumanns Bilderhefte“ die erst¬ 
malige Veröffentlichungen neuer Kunst bringen, erschien soeben 
Heft IV mit vielen, zum Teil ganzseitigen Abbildungen nach 
Graphik von Feigl, Grosz, Jaeckel, Kubin, Morgner u. a, 

Kunstauktion 
zu Köln vom 6- bis 11- März 1922. 

JAPANISCHE KLEINKUNST 
aus dem Besitze eines bekannten rhein. Sammlers. 

Berlin. Graphisches Kabinett J. B. Neumann, Gemälde 
und Zeichnungen des Malers Artur-Rudolph. 

Düsseldorf. Kunstverein für die Rheinlande und 
Westfalen. Düsseldorfer Bildnismalerei der Vergangenheit. 

Köln. Kunstsalon Hermann Abels. Graphik und Aquarelle 
des „Bundes zeichnender Künstler Deutschlands.“ 

Magdeburg. Kunstverein. Gemälde aus Privatbesitz. 

Wien. Galerie St. Lukas. I., Josefplatz 5. Kollektiv-Aus¬ 
stellung Enrika Abels d’ Albert. (Oelgeinälde, Farbstiftzeich¬ 
nungen und Skulpturen.) 

Kunstsalon Max Hevesi, Ausstellung Lovis Corinth. 

AUKTIONEN. 
20. bis 22. Februar. Wien. Albert K e n d e. Gemälde, An¬ 

tiquitäten, Mobiliar, Teppiche etc. 

20, bis 23. Februar. Bonn. Matth. Lempertz. Nachlaß 
Dr. FI. Prieger (Bonn) und die Büchersammlung eines rhei¬ 
nischen Bibliophilen. Frühe Drucke, Kupferstichwerkc und illu¬ 
strierte Bücher. 

21. Februar. Frankfurt a. M. Rudolf. B a n g c 1. Künstle¬ 
rischer Nachlaß Professor Adolf Schreyer. Nachlaß Frau 
Professor M. Schreyer (Frankfurt a. M ) 

23. bis 25.'Februar. Wien. D o r o t h c u m. Juwelen- und 
Silberauktion. 

1. bis 3. März. Berlin. Karl Ernst H e n r i e i. Autographen. 

1. März und f. T. Frankfurt a. M. Adolf E. Cali n. Münzen¬ 
sammlung Rudolf v. H ö f k e n (Wien). 

6. bis 11. März. Köln. Matth. Lempertz. Japan-Sammlung, 
darunter Kollektion von ca. 1000 Netzuke, 300 Schwertstich¬ 
blättern und Inros aus dem Besitze eines bekannten rheinischen 
Sammlers. 

13. März. München. Otto Helbings Nachf. Münzen, 
und Medaillen. 

Hochbedeutende Netsuke-Kollektionen (905 St.), 
Tsuba (200 Stück), Fuchi-Kashira, Inro, Elfen¬ 
bein- und Holzschnitzereien, Lackarbeiten, Ar¬ 
beiten in Silber, Bronze, Shibuichi, Satsuma- 

gefässe und sonstige Keramik, etc. etc?. 
Quartalkatalog mit 24 Lichtdrucktafeln und 
si==S: zirka 2000 Nummern 30 Mark. . — 
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Auktions-Kalender. 
21. März. Sammlung Rudolf Graf Sch all ■ 

Riaucour Wien. Gemälde moderner Meister. 
Illustr. Katalog 1029. 

lö. April zur Frühjahrsmesse. Sammlung 
Prof. Dr. M i ch e t s o n f früher London. Gemälde 
erster alter Meister, illustr. Katalog 1C30. 

9. Mai. Künsrterischer Nachlaß Franz Simm f 
München. Möbel, ttntiquitäten, Kostümsamm¬ 
lung. Illustr. Katalog 1031. 


